
 

 Wertschätzung und Anerkennung drückt sich vor allem im Gehalt aus.  

Und da die Preise für unseren Lebensstandard teurer werden, die Inflationsrate in der 

Regel bei 2 % liegt und die Unternehmen viele Gewinne einfahren,  

war die Entscheidung schnell getroffen:  

WIR BRAUCHEN EIN HÖHERES GEHALT! 

Die ver.di-Tarifkommission xxx hat sich im Januar dazu entschieden, 

den Entgelttarifvertrag zu kündigen. Denn nur so können wir in die Verhandlung zu 

höheren Gehältern einsteigen.  

Offiziell läuft der Tarifvertrag noch bis zum 30.04.2019.  

In den letzten Wochen wurdet ihr, die Beschäftigten, gefragt,  

ob ihr eine Entgelterhöhung wollt und wie viel ihr für fair haltet.  

Die Ergebnisse der Befragung sind eindeutig: 

Xxxxx xxxxx Lorem ispum und so weiter. In diesem Design ist etwas mehr Platz. 

Lorem ispum und so weiter. In diesem Design ist etwas mehr Platz. 

Xxxxx xxxxx Lorem ispum und so weiter. In diesem Design ist etwas mehr Platz. 

Lorem ispum und so weiter. In diesem Design ist etwas mehr Platz. 

 

 

 

RUNDE 1  
FÜR EINE GROSSE 

ÜBERSCHRIFT! 

 

[ Datum ] [ Tarifinfo ] 

ver.di 

Einzelhandel 

Berlin-Brandenburg 

[Tarifinfo 9] [19. Oktober 2021] 
ver.di 

Einzelhandel 

Berlin-Brandenburg 

 

DANKE AN ALLE STREIKENDEN UND AKTIVEN: 

IHR HABT DIESEN TARIFABSCHLUSS ERKÄMPFT! 

3 % & 1,7 % für 2 Jahre 

 
 3 % ab 1. November 2021 für alle Beschäftigten bis zur Gehaltsgruppe Verkäufer:in 

im letzten Berufsjahr (2.663 Euro, K2, 8. Berufsjahr)  
 

 Alle darüber liegenden Entgeltgruppen erhalten einen Festbetrag von 80 Euro 

 

 1,7 % ab 1. Juli 2022 für alle Beschäftigten 
 

 Ausbildungsvergütungen steigen um jeweils 30 Euro zum 1. September 2021 und  

1. September 2022 

Der Tarifvertrag hat eine Laufzeit von 24 Monaten und endet am 30. Juni 2023. 

Und das Wichtigste: Die Differenzierung ist vom Tisch! Ihr habt euch nicht spalten lassen und 

deshalb gilt die Erhöhung für ALLE! Das war nur mit eurem Mut und eurer Entschlossenheit 

möglich. Eines jedoch bleibt offen: Die Allgemeinverbindlichkeitserklärung der Tarifverträge! 

 

Brandenburger & Berliner Themen 

Unsere Streikenden haben einen starken 

eigenen Gestaltungswillen artikuliert.  

 Wir sehen die Arbeitgeber in der 

Pflicht, die Diskriminierung der Ost-

Beschäftigten durch die wöchentliche 

Mehrarbeit von einer Stunde endlich 

abzuschaffen.  

 Und wir werden darauf drängen, in 

Zukunft parallel mit den anderen 

Tarifgebieten zu verhandeln.  

 



    

   

      

EURE STREIKS HABEN GEWIRKT!  

KEINE SPALTUNG – KEINE UNTERSCHIEDLICHE BEZAHLUNG.  

EIN TARIFABSCHLUSS FÜR ALLE!  
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